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Dichtigkeitstest für Filterschläuche und Filteranlagen mit UV-Blacklight und Prüfpulver 

Einleitung 

Die Dichtheit von Filterschläuchen und Filteranlagen ist entscheidend für eine zuverlässige Filtration. 
Selbst kleinste Leckagen können zu unerwünschten Partikel- oder Staubaustritten führen, was nicht 
nur die Prozesssicherheit beeinträchtigt, sondern auch Umweltauflagen und 
Arbeitsschutzbestimmungen verletzt. 

Ein bewährtes und hochsensitives Verfahren zur Leckageprüfung ist der Dichtigkeitstest mit UV-
Blacklight und Prüfpulver. Dieses Verfahren ermöglicht die präzise Detektion von Undichtigkeiten, 
indem ein fluoreszierendes Prüfmittel in das System eingebracht und anschließend mit UV-Licht 
sichtbar gemacht wird. 

 

1. Warum ist der Dichtigkeitstest mit UV-Blacklight wichtig? 

Die Prüfung mit UV-Pulver bietet entscheidende Vorteile gegenüber anderen Methoden: 

• Hohe Sensitivität: Selbst kleinste Leckagen werden sichtbar, die mit Druckabfalltests nicht 
erkennbar wären. 

• Gezielte Leckageortung: Durch das fluoreszierende Prüfmedium lassen sich Undichtigkeiten 
genau lokalisieren. 

• Nicht-invasives Verfahren: Die Prüfung kann im laufenden Betrieb oder während geplanter 
Wartungen erfolgen. 

• Einfache Handhabung: Der Test ist schnell durchführbar und erfordert keine komplexe 
Messtechnik. 

Besonders in industriellen Anwendungen mit hohen Anforderungen an die Staub- oder 
Partikelrückhaltung ist dieser Test unverzichtbar. 
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2. Funktionsweise des UV-Blacklight-Dichtigkeitstests 

2.1 Prinzip des Tests 

Der Test basiert auf der Verteilung eines fluoreszierenden Prüfmittels (Prüfpulver), das mit dem 
Luftstrom durch das Filtersystem transportiert wird. Undichtigkeiten werden durch die Ablagerung 
des leuchtenden Pulvers sichtbar gemacht, wenn sie mit UV-Licht bestrahlt werden. 

2.2 Durchführung des Tests 

    Schritt 1: Vorbereitung des Systems 

• Die Anlage wird für den Test vorbereitet (ggf. Abschaltung oder Umstellung in Testmodus). 
• Alle relevanten Verbindungen, Gehäuse und Filterschläuche werden überprüft. 

    Schritt 2: Einbringung des Prüfpulvers 

• Ein spezielles, UV-reaktives Prüfpulver wird in den Luftstrom oder in die zu testende Kammer 
eingebracht. 

• Das Pulver verteilt sich gleichmäßig und strömt durch das Filtersystem. 

    Schritt 3: Beleuchtung mit UV-Blacklight 

• Nach kurzer Betriebszeit wird das Filtersystem mit UV-Licht (365 nm Wellenlänge) 
beleuchtet. 

• Undichte Stellen leuchten unter dem UV-Licht, da das Pulver dort austritt oder sich an 
Undichtigkeiten ablagert. 

    Schritt 4: Dokumentation und Maßnahmen 

• Die Leckagen werden genau lokalisiert und dokumentiert. 
• Defekte Filterschläuche oder Dichtungen werden ausgetauscht oder nachjustiert. 
• Nach der Reparatur kann ein erneuter Test durchgeführt werden, um die Dichtheit zu 

bestätigen. 
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3. Anwendungsbereiche des UV-Blacklight-Dichtigkeitstests 

✅ Industriefilteranlagen: Prüfung von Staubfiltern, Luftreinigungssystemen und Absauganlagen. 

✅ Filterschläuche & Gewebefilter: Lokalisierung von Defekten an Filtermaterialien oder Nähten. 

✅ Reinraumtechnik: Sicherstellung der Leckagefreiheit in pharmazeutischen und 
lebensmitteltechnischen Anwendungen. 

✅ Explosionsgeschützte Bereiche (ATEX): Kontrolle von Dichtungen und Staubaustritten in 
sicherheitskritischen Anlagen. 

✅ Kraftwerke & Zementwerke: Überprüfung von Filtereinheiten zur Feinstaubrückhaltung. 

 

4. Vorteile und Grenzen des Verfahrens 

4.1 Vorteile 

✅ Extrem hohe Sensitivität – selbst Mikro-Leckagen werden sichtbar. 

✅ Keine Demontage erforderlich – der Test kann oft direkt im eingebauten Zustand durchgeführt 
werden. 

✅ Schnelle und einfache Durchführung – ideal für regelmäßige Wartungen und 
Qualitätskontrollen. 

✅ Geringe Kosten – das Verfahren ist kostengünstiger als aufwendige Messtechnik oder 
Druckprüfungen. 

4.2 Grenzen und Herausforderungen 

     Prüfpulver muss kompatibel sein – es darf keine Filtermedien beschädigen oder 
Prozessstörungen verursachen. 

     Abhängigkeit von Umgebungsbedingungen – zu hohe Luftfeuchtigkeit kann die Sichtbarkeit des 
Pulvers verringern. 

     Nur für gasförmige oder staubführende Systeme geeignet – für Flüssigkeitsfiltersysteme sind 
andere Prüfmethoden erforderlich. 
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5. Fazit: Effizienz durch gezielte Leckageprüfung 

Der Dichtigkeitstest mit UV-Blacklight und Prüfpulver ist eine der effizientesten Methoden zur 
Leckageprüfung bei Filterschläuchen und Filteranlagen. Das Verfahren überzeugt durch eine 
einfache Handhabung, hohe Sensitivität und eine präzise Ortung von Undichtigkeiten. 

Unternehmen, die dieses Prüfverfahren in ihre Wartungsstrategie integrieren, profitieren von: 

✔ Höherer Betriebssicherheit durch frühzeitige Fehlererkennung 

✔ Optimierter Filterleistung durch rechtzeitigen Austausch defekter Komponenten 

✔ Einhaltung gesetzlicher Vorschriften durch zuverlässige Leckagekontrolle 

✔ Kosteneinsparungen durch reduzierte Stillstandszeiten und effizientere Wartung 

Für Betreiber von Filteranlagen ist der UV-Blacklight-Test eine unverzichtbare Methode, um 
Leckagen gezielt zu identifizieren und die Leistungsfähigkeit ihrer Filtrationssysteme langfristig zu 
sichern. 

 

 


